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(i &xx überwältigender Sieg des. demokratischen
3 National-Ticket- ö ist als. gesichert zn

betrachten.

9 Selbst von den Gegnern wird

jj Stärke nicht v crlorcn hat; und

'4 geeigneter Weise vertheilt, ihn erwählt. Seither aber wandten sich ihm li
W) .... . .

'""-..-
" , . . Ja

zahlreiche tlmmgcber'Icmcntc zu, die vor., vier fahren cttcmlcy zu

gute kamen. Das. deutsch-amcrikanisc- hc .'Votum war 1896 in übcrrie- - i
'gendcr Mehrheit republikanisch ; in

jj conscrvativcr Schätzung mindestens 60 Prozent desselben' crhältcn Ein j
8 Gewinn von 10 Prozent dieses Votums aber ist genügend, in mehreren j

zweifelhaften Staaten die Erwählung des demokratischen Tickets zu sichern.

Vor vier Jahren siel ein großer Theil der ArbeiterStimmen dem

angeblichen Prosperitäts"'Tickct zu; heute dürften Hunderttausende

dieser Stimmen für Bryan abgegeben werden. " Auch dadurch schon werden

etliche Staaten. für,ihn sicher.

Im Jahre 1896 trennten sich die Gold-Dcmolrat- en von ihrer Partei
und stimmten zum Theil für ihre eigenen Kandidaten, zum weitab
größeren Theil indessen direkt für McKinley. Heute sind mindestens 80

Prozent der Gold-Tfmolrat- cn zur alten Partei zurückgekehrt und werden

für Bryan stimmen, eine ausschlaggebende Macht in mehreren Staaten,
; i

wo die beiden großen Parteien fast gleich stark sind.". "

5 Vor vier Jahren erhielt McKinley einen großen Theil des

i irischen Votums, der in der kommenden Wahl -- der England-frcundlichc- n

Ti

f) Politik McKinley's wegen Bryan zufallen wird.

Das holländische Votum, das bislang republikanisch war, wird so

gut wie geschlossen für Bryan abgegeben werden wegen der unfreundlichen
9j S a . Qf X i. ti n X 04ltVAMvii i u i.i in i n . u ivn viu v'uiiiiI, yiyiuuvii.
k isiä ant'.'lmpcrlalliniHe olum

9
(f meist aus den Reihen dcr Republikaner
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jj ganzen Lande wohlbekannter einflußreicher Männer steht an der Spitze

?l dieser Bewegung.
M ' '
W J r c o" r j.cc l v v,s uas 50lum oer deformer wiro
9

zufallen. Bislang war es zersplittert

, bar ; aber heute sind die Anhänger der
'4h

wähl, die Befürworter der Civildicnstrcform, die Freunde des Golden
fl Rulc Joncs" (106,000 in Ohio) und andere Gruppen geschlossen für
1 Äryan.

Das unabhängige Votum, das bei früheren Wahlen cinenwichtigen

Faktor bildete, wird in großer Mehrheit den Demokraten zufallen und (f

deren Sieg zu einem überwältigenden machen. Dcr Farmer und dcr
i0 '9
f) kleine Geschäftsmann, die sich fönst nicht viel um Politik kümmern, sind es f)
0 i 4
92'ä satt, sich von Trusts und Monopolen

Vor vier Jahren agitirtcn und

(0 WltiKinlcu ; sie sind nun fast vollählia
9)

f. eine bezeichnende Wandlung !

. .M 4 r L

f) diesem gewaltigen umzcywung

des demokratischen Tickets gegenüber

8
Hochfluth in Sicht.

r' . ' ' 0

zugegeben, daß Bryan seit 1896 an

damals hätten 35,000 Stimmen in j

diesem .Jahre wird PryanZia sehr

rtfl tut
nr v . . M,

IN Vryan stcycr ; es rclrutirt iü)

und dürfte weit stärker sein, als &

. ..r. r; :.. ot i.t :juyiuiji. vsuic ljroc ijuaiii inx v

l
8

:n ocr rommenoen ayt ryan fi
p

und machte sich nicht stark bemerk

Singlc Tax", dcr direkten Volks $

i

ausplündern lassen zu müssen. 92

stimmten die Geschäftsreisenden für
Ü
m

für Bryan und für ibn tbätia : 0
9)

,- V -ocr osientllcycn Meinung zu Gunsten f)

habcn die Republikaner nichts, auf

von den Republikanern gewonnen.
. .A 4 I 4 fcVfcA. 1 XL. - T

Aus den (crichtshöfen.

Polizeigericht. -

In dem Hause "' von Robert Russell
fand die Polizei gestern Abend 34 Paar
Schuhe. Russell wurde verhaftet. Sein
Verhör ist am 30. Oktober. . .

'

Charles Williams wurde wegen Groß-

diebstahls den Großgcschworenen über-

wiesen.
'

'

Kriminalgericht.
Christian Schiltmcicr, des Mordes

angeklagt, wurde heute unter '$10,000
Bürgschaft gestellt.

Jmportirtcs Coburgcr an
Zapf bei John Bernhart, 108 Ost
Washington sttafzc.

JCO Heute wurden den sieben letz
ten Countics die Stimmzettel (Ballot8)
übergeben. ,

Jfö'Auf Veranlassung dcr No.
119 West New York Straße wohnenden
Frau 5?ettie A. Michels wurde .heute
dcr Anwalt Harrison A. Bickncll wegen
Unterschlagung 'verhaftet. Er erklärt,
daß die Frau ihm vor vier Jahren ge

wisse Noten zum Verkauf übertrug. Sie
verlangte dasür $100. Alles Geld
über $100, welches er eventuell aus den
Noten herausschlage, sei sein Eigen
thum. Die $100 hätte sie bekommen-un-

es sei'durchaus keine Unterschlag

gung, wenn cr den Rest des Geldes in'
einer ziemlicher! Höhe für sich behalten

hbe.

Die Higgi zs Bcstechungs - Jlssaire
Gegenstand dec Bcrathnngcn.

' Heute Vormittag versammelten sich

die Marion County Großgcschworcncn,
um die . gegen das Stadtrathsmitglied
John Higgins erhobenen Anklagen auf
Bestechlichkeit zu untersuchen.

Die Großgcschworencn sind I. F.
Fcslcr, Anthony Bals Gco. Hauch,
Wm. Moore, Thos. Shufclton und
Äallace Mai7.e. Vier derselben sind
Republikaner und zwei Demokraten.
' Kriminalrichtcr Alvord gab den Groß
geschworenen die erforderlichen Jnstrul
tionen und. dann zogen sie zur Be
rathung nach einem Zimmer im 3.
Stock des Courthauses sich zurück.

Der erste vernommene Zeuge war D.
M. Parry, der den Stadtrath Higgins
offen, angeklagt hat, daß Letzterer von

ihm Geld verlangt hat für die Passirung
einer Ordinanz, durch welche dcr Parry
Manufacturing Co. dzs Legen eines'
.Scitcngeleiscs nach der Fabrik gestattet
wird.

Im Laufe des Vormittags erschien
Assistent'S tadtclerk August Tamm mit
den stadtrathlichcn Sitzungs Protokol-le- n,

die von den Großgcschworenen zu

Rathe, gezogen wurden, ferner wurden
die Herren Osgood und Bert Spencer
vom Baurathe vorgeladen und vernom
men.

Eine lebensgefährliche Ver-

letzung crhiclt heute Morgen der sechs- -

jährige Raymond Holden an dcr Süd
West Str. wohnhaft. Er stand in
einer Alley hinter dem Geschäftshaus?
dcr Indianapolis Drug Company, an
einen Telcgraphcnpfostcn gelehnt. Vor
ihm stand ein Handwagen. Ein Wagen
dcr Layman-Carc- y Co. fuhr die Allcy

hinunter und stieß gcgcn den Hand-wage- n,

der den Jungen mit solcher Ge

walt gcgcn den Pfosten drückte, daß dcr
Knabe gefährliche innere Verletzungen

crhiclt. Er wurde ins Stadthospital
geschafft.

COLUMBIA HALLE
801 ?i:d Tclawarc Ztx.

i

JOHX EBNER, Eigenthümer

Gewählte Weine, Liquöre
nnd Cigarren.

Tie Halle wird vcrrentct für Bälle, .Hoch-Zeite- n

:c.,zu mäßigen Preisen.

Telephon (alt) 7063.

Heinrich Kurz,
Mo. 431 Süd Telaware Ttrafze.

(Zum Btnger Loch.)

Tie feinsten Mosel- - und Rheinweine in der
Stadt. Jederzeit ein gutes Glas Bi?r.

Pool nnd Billiard,
Alles erster Klasse.

Zu zahlreichem Besuche ladet ein.

; .

1 Ileiiiricii Kurz.
" '

'. 431 Süd Dclgware Straße.

m. Stoesfier,

3AL00N,
: . No. 203 Nord Noble Str.

Indianapolis, Ind.

Fehler kosten Viel.
Verfallen Sie n'.ckt in den

Schier einen ,Bung:er"rder
einen Burglar" ,Bung-ler- "lffU it eine modifizird-ffor- m

von Siiiral," tritöUJ üMij unscii'.llkia auÄ leine An- -
fiefrt fei) zur Plumberarbei.,i anzutteuen. Wehen sie zu

mmM -- einem
der. dcr

verläßlichen
fähige, i !?iss

"''-n- u
--

baske Arbeiker 0... eil'.MMM Tann werden Sie eine Ti'-rere-

in Rechnungen
fomobl für Plum-derardeit-

IS auch für
Tottor.

C. Aneslijensel & Co.,
20 33 Ost Cfiio Strafte.

Progress :: Lairndry,
Z H a u p t - O f f i c e : Z

No. 312-3- 14 Ost Market traße.
228 Massachusetts Avenue.

! 203 Nord Illinois Straße.
622 Ost Washington Str.

' Macht vorzügliche Wafcharbeiten. Telephoniren S
No. liil für den Wagen.

Crown Lairndry,
1237 Ost Washington Strasze.
Kragen und Manschetten 2c. Kragenleisten srei.
Alle Arbeiten werden garantirt, abgeholt und abge

liefert.
Triexhon 2Z1Z.

ffamilienmäfche eine Sxezialitlt.

HOTEL - RESTAURAM'.

BISMARCK, chicaso.
. : I80-7I8- S RaudolHh Lt.

: Sammelplatz der Deutsch en.-"-'.'

Stitlttttt für

Äieliavl E. I.0ngKIin

Nominirter Kandidat für
.;'.;. i

Conntt) Assessor.
T

StilttNlt für

Jacob U)oeßner,
Nominirtcr Kandidat für

Sheriff von

Marion l5onniy.

Stullttlt fiiv

peter Sindlinger
Nominirtcr Kandidat für

Tchaizmeister von

Marion Connty

Stimmt für

Dr. 3. D. Zainr
Nominirtcr Kandidat für

Connty Coroner.

(Tccordion Falten
Französische Mcsserfaltcn, Sounenstrahlcn

cwie die neuesten fancy Falten.

ACCORDIOli PLAITiNG COMPANY

Frau M. (S. Page, Mgr.

Zimmer 7 U. 8, Odd Fellow Gebäude

Ecke Pennsylvania und Washington Str.
tST" Kürzlich umgezogen vom alten PlaZe in tes

Ost W tshing:on trahe.

vetfai
4
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in Küche und HauS zu haben,' tzUt, .

jede gute Hausfrau mit gern?
Stolz. Das beste Mittel, all, Me.
tallwaaren in kürzester Zeit imij für
die längste Dauer blitzblank und glän
zend wie einen Spiegel zn rnachen,
ist die .

U.8.UM

die von t er altbekannte uv bewährte
Firma

george v. mrnmi
549 .Ost Washington St.,

Indianapolis, Ind.. hergestellt wird.

Für Sastirthe ist dak altbewährte Plli"
mittet

WSwMl r rnijirvB
von derselben Firma herzestellt, zur Putze
der Bar.FixtureS etc. einfach unent!elzrliS .
und wer es einmal gebraucht hat. wird tistets w eder holen. .Bar Keeper's Friend',
daS Unentbehrliche, ll in ApothekeR v
zu ha)cn.

Aergert diH dein Ange,
so nitze k nicht au und werfe ti nicht von ir. sonder
wende Tich au

MMMKV'W, )&s- -WM)'U
mm--4 I " 1

s-- JV i fAstV1Sl&kTisGirz.
wo a Xix Tfir lern vge da öthig Via a
fertigt, änstlich ugen werden fchmerzto einsesttzt.

Voillen
werd nach deu btftkn riethcde den Auges arg
Pakt. 0

Vhy iry to stick
tnings vith sorne-thi-ng

that doesnY
stick? Buy rV?AJOR'S.

CEMENT; you kr.cvr
it sticks. Kothin

' treaks away srom it.
Stick to MAJORS"rpr CE.V.EWT. Buy once.

s '4 N ycu will b-j- for-eve- r.

There b
I ' nething 25 good;

i don't bclieve the
l . substituter.
LAJw.. lv-w- Zrj end MAJOR'S LEATKZn.
Two levumte eero t t lnist on Larin er Uitnj,

. . LbTABLlSHLD ir. -

15 n.l tS eanti per kcu:e at all dmrirtst.
rAvii ChManT co., r. ev yc.. City.

9)

z Wann i
(i

. sind Sie heute Morgens aufgestanden ? &
9) ffc.lil f. . r . . .. Ä
im tsrtji sirp i!L .......tirn rtri.-ti- i
im - - 'r mv wtu vii.

Yf) Nächte sind so entzückend, daß man nicbt
Fl genug schlafen kann.

cd Wir haben einen ..Wecker." der Sie
fl nicht überschlafen läßt. Sie werden fl
02 sich Ihres Schlafes umsomebr freuen, Ä
(4 weil ie wisten, daß Zk rechtzeitig er- - ä
9) Wietft v(4

,
1L

1T ..f. sti an -- .uuit oaricr ü-cac- r ICUCI m
ZLOO uud Zufriedenheit geht mit jeder 3

(0 Ai9r- - 7Ä

V

?
I BERNLOEHR, t
f2 ...Teutscher Juwelier...
g I39 Ost wasizingwn Str 8

STLVSSLSSSS?ASSSSSSLSEV

A. B. Meyer & Co.

Tft
l

1 N

wir liefern reine Aohle,
keine Schlacke, auch in Säcken
wenn verlaligt.

Bcrsttchen Sie

Kanmha
Kohlen.

13 Nord Pennsylvania Strasse.

Altcs Phonc 51G-184-1- 54.

Ncucs Phonc 516.

Holz! Holz! Holz!
i

Das größte Lager in der Stadt.
Das beste Holz für Bäcker. Leichtes und

schweres Holz- - für Heiz- - und Kochöfen. cn

werden prompt abgeliefert.

RABE,
539 Lincoln Tir.

Phoneneu970.

Alles hat seinen Grund.
Wollt Ihr das beste Noggenbrod stets essen.
So sucht es nicht im fernen Böhmcnland ;
Auch findet Jlzr es nicht bei ten Tscherkessen,
Denn dazu nunmt es deutschen tz och

v e r st a n d'.

D'rum wollet Ihr dcr WeisenTtand ergründen
So geht zumThau dort ist er stets zu finden.
Auch Wecken, Kucken und den unvermeidlichen P um,

lvernickel, smdct mau am besten bei

Bernhard Thau,
861 Hosbrook Straße,

Marktftand 123.
Teutsches Roggcnbrod, mit Sauerteig gebacken

Neuer Telephon 3253. '

Blech-- , Kupfer- - und
Eisenblech-Ärbei- t.

Warme Luft Fumacc.

FoLsM Kärcluvr,
. S7. 3S 41 Kentucky Ave. Tel. 822.

rJfAiÄu. '.. 5 tf. 5 w V
Ä I II DITIIU1T1T 'f
MJ.M. DÜLLillilllll t

A

"i

V 814 Nord New Jersey Str. .

?.
:Ä Haus-- , Schild-un- d r'.v

m

f Dckorationö-Malc- r i'.
V? jetzt im Stande, die neuesten

Zk Muster von

8 Tapeten ß
... . .r.rr.- ry-.rn- v. cn:r- -5; uuvv --.uutuuiva uuv ju gviijvu.

ßffnf flltf Tffnfter in ftslnh JTrfi J
ten werden zur ollen Zu?riedendkir ausqe- -

führt. Zaxcten werden im Hause des Kau-fer- s
gezeigt. ,J
Telephon all und e: 757. o

V. V. 'V. .VV. "OOOOCX 4 4
1. :,jJ

Telephon 1450.

F. J. MEYER & CO.
80:V-8-06 Süd Last Straße.

. Jndianadolii Jd.
SrocerieS Fleiskh??Lsren und Schuhe.

- füSa ftritte iefte Cuü

das sie ihre Hoffnung stützen könnten, als Hanna's großen Geldbeutel. F
Aber dcr wird's nicht thun. Vor vier Jahren fchrln wurde Jeder, dcr H

Die täglicke .Iribürkk-- erscheint jeden Nack- -

mittag und koster. vom Träger in'S Haus gN'.cim.
oder xer Post zugeschickt.

. 1 Cent per Tag,
6 Cent? die,Woch rier bei Äorauzbt'ahlunz $3.00
das Jahr,' .. ri : ' -- :

'
-

Das einzkqe acht'e'rnAe cemofratiffe Ädendblatt
i.n -:- aaie nd.ani nit einer grof-.erc-n Girealatien
als irgendeine andere deuticke Zeitung.

DaS beliebte ite O??an der Teuern un) aller
fetalst awcri'aniiSen etiuryind rg:tnifafic:Ten.

I k e p o p n l ä r st e ud bedeutendste deutsche
rnuiiwc c.lung.der Stadt und des Staates In--

biana.
zeigen finden durch die Iriräne-- die wiesle

Verbreitung und haben aner!anut den besten ENolg.

Das SonntazSblatt der Tniune" tft dsS
billigste und be'te deurscke amiliendlart grsen
JormatS im taa:e und weqen seiner Vieichdalizztnt
und des sorgfältig geiröhlten Inhalts allgemem be-lie- tt.

aS SonntagSblatt kostet nur 5 ?entZ. mit
dem AdenoblaN zusamse lOSeni per Wvkbe. m

. Träge? in'S HauZ gestellt oder xer Post versandt.

TnteTvl at Indianap-l- is P. O. as eecond clae
inail matter.

Freitag, den 26. Oktober 1900.

Lokal-Nachrichte- n.

Ein Schwindler vcrdustct

Tcr 2,300 gestohlen hat.

Tie Polizei sucht nach einem Tcut
schcn, Namens Mar Lubcr, welcher dem

No. 1101 Marlowe Ave. wohnenden

6ustav Hcinze, einem bekannten Deut
schcn, am Tienstag $2,300 gestohlen

hat. Hcinzc ist als Maschinist in den

Atlas Enginc Works angestellt. Er
lernte Lnbcr vor ungefähr drei Jahren
kennen und beide wurden gute Freunde.
Vor zn?ci Jahren zog Lubcr in das

Haus Hcinzes. In der gesammtcn

Nachbarschaft hatte Lubcr sich Freunde
erworben und er war überall geachtet.

(5r gab an, daß er Bicyclc rcparire

und schien auch immer reichlich mit Geld

versehen zu sein. Heinze hatte oft mit

ihm über den Bau eines Hauses ge

sprachen. Er (Hcinzc) spare sich seit

Jahren das Geld dafür und sein Wunsch
sei, ein eigenes, hübsches Heim zu bc

sitzen. Turch Frau Hcinzc erfuhr Lu

bcr daß ihr Mann sich 2,300 gespart

habe und daß das Geld in einer Bank
liege. Turch unauffällige Fragen er

fuhr Lubcr, daß Heinze sich den größten

Theil des Geldes in-Sü- d Afrika erspart

habe. Auch hier hatte er jeden Cent
gespart und sich viele Annehmlichkeiten
versagt in dem Bewußtsein später ein

eigenes 5cim zu besitzen. Oft wurde
Abends von Seiten Lubers die That'
fache erwähnt, daß eine Bank nicht der

geeignete Ort zur Unterbringung von

Ersparnissen sei und Heinze 'wurde nach

und nach mißtrauisch. Luber rieth ihm
das Geld in einem sicheren Versteck im

Hause unterzubringen und eines Tage
in voriger Woche gab Heinze seiner

Frau die Anweisung das gefammtc

ßeld, 42,300, von der Bank zu holen.
Frau Heinze that wie ihr befohlen und

auf eine Frage Lubers wurde ihm ge-

sagt, daß das Geld im Hause sich be-sin- de.

Am Dienstag ging Frau Heinze
mit ihren beiden Kindern spazieren.

Ihr Mann war bei der Arbeit und im

Hause befand sich Niemand, der das
Geld hätte bewachen können. Während
fcer Abwesenheit der Familie durch!
suchte Lubcr die Schränke und fand das

Geld. Auch eine goldene .Tamcnuhr,
Eigenthum von Frau Heinze, nahm er

mit. Als die Familie Abends bei Tisch
saß, siel es weiter nicht auf, daß Lubcr

abwesend war. Nach dem Abendessen

suchte Frau Heinze nach ihrer Uhr, war

aber durchaus, nicht in Sorge, als sie

sie nicht sindcn konnte. Sie nahm an,
sie habe die Uhr virlegt und ohne eine

gründliche. Untersuchung' vorgenommen

zu hab?n begab sie sich an dem Anend

zur Ruhe. Am nächsten Morgen suchte

sie wiederum nach der Uhr'. Als sie an
die Stelle kam, wo das Geld versteckt

war, fand sie alles leer.

Herr Heinze benachrichtigte sofort die

Polizei und bezeichnete Lubcr, der seit
Dienstag Abend verschwunden war, als
den Dieb. Die Ersparnisse, welche

Heinze seit Jahren sich zurückgelegt

hatte, sind fort und Heinze hat jetzt sei

nen Cent Vermögen. Seit Mittwoch
haben sich viele Freunde von Heinze

nach seinem Hause begeben und ihm er

zählt, daß Lubcr Geld von ihnen ge

borgt habe. Die Summe beträgt von

45 bis 560. . Man glaubt, daß er un.
gefahr $700 geborgt hat. Das bringt
die Summe auf $3000. Heinze ist der

Ansicht, daß Luber mit dem Gelde nach

Deutschland zurückgefahren ist.

Die beste 5 Cent Cigarre in der
Stadt : Mucho's Longsellow.

1 gckauft oder beeinflußt werden konnte,
"V V!tAM Q f Ct1m MI H A .9 V X 4 l s
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f gezählten Elemente aber, die sich seither Bryan zuwandten, können nicht

$ gekauft und beeinflußt werden. Sie .handeln', aus Ueberzeugung; die

8' Prinzipien, für die sie einstehen, können nicht erschüttert werden. Sie
8 repräsentiren die besten Bestandtheile des amerikanischen Bürgerthums,

die Ehrenhaftigkeit und das Gewissen des Volkes. ' Die Linie zwischen

den Anhängern der Republik und den Vorkämpfern des Imperialismus ist

scharf gezogen, und Vas Volk wird siegen, wie es noch in jeder großen

Krisis, die unser Land durchzumachen hatte, auf,.'.'der rechten Seite
,

stand.

Die demokratische Fluthwelle wird am 6. November die von den Jingos
und Plutokraten über unser Land heraufbeschworenen' Gefahren hinweg

fegen. '

Ein sechsjähriger taubstummer Knabe

Ncbcrfahrcn und getödtet.

Gestern Nachmittag um 4 Uhr wurde

dcr sechsjährige Fra::k Beatty, ein taub-stumm- er

Knabe, Sohn des No. 1221

West 30. Str. wohnenden Charles E.
Beatty an dcr Clifton Str. in dcr

Nähe dcr 30. Str. von einem Straßen
bahnwagen erfaßt and augenblicklich ge-tödt- et.

Dcr Motormann des Wagens,

Thomas Moran,' sah den Knaben am

Rinnstein stehen. ' Er läutete die Glocke

und in der Meinung, daß der Knabe

das. Warnungssignal gehört habe fuhr
er weiter. In demselben Augenblick

lief der Knabe über die Straße und
direkt vor den Wagen. Er gericth
unter die vorderen Räder, 'die seinen

Körper buchstäblich in zwei Theile theil-tc- n.

Dcr Tod trat augenblicklich ein.
Coroner Nash spricht den Motormann
von sämmtlicher Schuld frei.

Die sogenannte "Stete
Ditch" soll gereinigt werden. Di
Kosten stellen sich ungefähr auf $1,200.
Anregung dazu haben die dortigen
Grundeigenthümer gegeben. Leider

muß der Stadtrath zuerst seine Einwil
ligung dazu geben und da die Wahl vor
der Thüre steht und die Herrn Republi
kaner befürchten, daß stellenlose Demo-krate- n

dadurch einen "job" von der
Stadtverwaltung bekommen, so wird
die Passirung der Ordinanz wohl seine
Schwierigkeiten haben.


